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Mit Kabel Deutschland auch in einigen Ortsteilen bis zu 100 (!) MB mçglich

Vor wenigen Tagen war es soweit. Ein Test in Th�rnhofen ergab eine Downloadgeschwindigkeit von 96 MB – sie haben
richtig gelesen – zuvor waren es dort lediglich 0,38 MB. Diese Leistung ist bislang nicht einmal in Großst�dten an der
Tagesordnung. Es ist die Aufr�stung des Kabelnetzes in Feuchtwangen, das bislang nur fernsehtauglich war, die nunmehr
auch leistungsf�higes Internet ermçglicht. Neben der Kernstadt handelt es sich um die Ortsteile Th�rnhofen, Lotterhof,
Wehlm�usel, Raffelshof, Krapfenau, Hammerschmiede, Zehdorf und Herrnschallbach. Letztlich die Straßen, in denen seit
zwei Jahrzehnten Kabelfernsehen verlegt war. Einige werden sich erinnern, dass damals der Anschluss im Bereich
Lotterhof/Th�rnhofen mit viel Eigenleistung von B�rgern realisiert worden war.

Die Initiative zur Aufr�stung des Kabelnetzes ging von der Stadt Feuchtwangen aus. Die Stadt wandte sich bereits vor
etwa zwei Jahren an Kabel Deutschland, die bis dahin sehr zur�ckhaltend mit der Aufr�stung ihres Fernsehkabelnetzes
umging. Dennoch konnte ein Umdenken erreicht werden. Kabel Deutschland musste hierf�r in Mçgersbronn auf das
nachgelagerte Telekomnetz aufschalten.

Kabel Deutschland plant zwei Informationsveranstaltungen �ber die neuen Nutzungsmçglichkeiten, deren Termine
demn�chst bekanntgegeben werden.

Ansprechpartner ist bis dahin Herr Detlef Korcz · 0151/52500643 · D.korcz@kabeldeutschland-kd.de

Breitband

Feuchtwangen:

Weitere Versorgungsl�cken

schließen sich
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

F�hrungen durch die Handwerkerstuben immer sonn- und
feiertags um 15 Uhr.

13. April 13 Jahre Spielbank Feuchtwangen
21.30 Uhr Spielbank Feuchtwangen

13. April Expertenberatung Antiquit�ten
14 Uhr Fr�nkisches Museum

14. April Spielenachmittag f�r alle Generationen
14 Uhr Haus der Diakonie

14. April F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

14. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

15. April Internationales Fr�hst�ck
9 Uhr Vortrag: T�rkei am Schwarzen Meer

Jugendhaus in der Jahnstraße

17. April Katholische Erwachsenenbildung
19.30 Uhr Vortrag: Von Rio bis Lima

Katholisches Pfarrheim

17. April Sulzach Senioren
19 Uhr Vortrag: Medikamente – Ern�hrung

Gasthaus Schçllmann

19. April Pflanzentauschbçrse
14 Uhr Obst- u. Gartenbauverein u.a.

Fr�nkisches Museum/Garten

19. April casino live on stage
10 Uhr Konzert: Tango Tales (Ruf/Jaurena)

Spielbank Feuchtwangen

20. April Jubil�umstanzabend
20 Uhr Feuchtwanger Volksmusikanten

Gasthaus Soldner Bernau

20. April Wehlm�usler Forstkultur
20 Uhr Stephan Zinner: Der Fluch des Pharao

Landgasthof Am Forst, Wehlm�usel

21. April Antik- und Trçdelmarkt
ab 8 Uhr Marktplatz und Museumstraße

21. April F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

21. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

21. April Schlaraffenland – Kulinarische Lesung
16 Uhr Stadtb�cherei Feuchtwangen

24. April Herrenabend
ab 12 Uhr Spielbank Feuchtwangen

26. April Kulturtreff Feuchtwangen
20 Uhr Anne Wylie & Band/Irish Folk

Stadthalle Kasten

28. April Kirchweih in Larrieden

28. April Jugendgottesdienst
19 Uhr Bist du eine „Maybe“?

Stiftskirche Feuchtwangen

28. April F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

28. April �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

1. Mai F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

1. Mai �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

4. Mai Evangelische Landjugend
20.30 Uhr Sch�rzenj�ger: Hey Mann!

BauAkademie

5. Mai Kirchweih in Oberahorn

5. Mai F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

5. Mai �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

7. Mai „Spiel mit“ – Abschlussfeier
16 Uhr Stadtb�cherei

8. Mai Ladies Night
Spielbank Feuchtwangen

9. Mai Evangelisch-Lutherische Kantorei
Orgelkonzert mit Matthias Gr�nert

18.30 Uhr St. Johanniskirche
19.30 Uhr Stiftskirche

9. Mai Vatertag in der Spielbank
Spielbank Feuchtwangen

9. Mai F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

9. Mai �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

12. Mai Kirchweih in Bernau

12 Mai Internationaler Museumstag
ab 11 Uhr Fr�nkisches Museum

12. Mai F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

A U S S T E L L U N G E N
ab 9. Mai Feuchtwanger Kunstsommer

Modersohn in Franken
Fr�nkisches Museum

ab 11. Mai Sommerausstellung Freizeitk�nstler
14–18 Uhr Kleine Galerie

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/9 04 55
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Schlaraffenland –
Eine kulinarische
Autorenlesung
„Koch, der schçnste Beruf der Welt, wabert oft im Bodennebel des
K�chendunsts – langweilig ist es nie und der Arbeit viel. Um das
zu erfahren, muss man sich keine Finger abschneiden, sich
flambieren oder sonst wie verst�mmeln. Man lese besser dies Buch
und nichts als dies Buch.“ VINCENT KLINK

Oberkellner Adam liebt seinen Beruf, nur die G�ste stçren ihn
immer ein bisschen.
Ein Restaurantkritiker folgt seinem Bauchgef�hl und begeht einen
kleinen Fehler von großer Wirkung. Ein Foodblogger l�sst mal f�nfe
gerade sein und kauft normales Hackfleisch.
Und Kantinenkçchin Herta Klçpke will sich nicht wegrationalisie-
ren lassen. Eines Nachts kocht sie am alten Arbeitsplatz noch mal
ganz groß auf ...
Stevan Paul gl�nzt nach dem großen Erfolg seines Deb�ts „Monsieur,
der Hummer und ich“ erneut auf unverwechselbare Weise. Ein Buch
�ber die trçstliche Wirkung von warmem Milchreis, die Kunst, ein
Linsengericht zu kochen und die Unw�gbarkeiten der Liebe.
Sonntag, 21. April 2013, um 16 Uhr, Stadtb�cherei Feuchtwangen
Eintritt: 5 EUR (erm�ßigt 4 EUR)
Kartenvorverkauf: Stadtb�cherei, Kulturb�ro und Fr�nkisches Mu-
seum Feuchtwangen

Veranstalter: Sommerf�hl e. V., Stadtb�cherei Feuchtwangen

Saisonstart
f�r Wochenmarkt
Nach der langen Wintersaison sind am Wochenmarkt wieder
alle Stammh�ndler auf ihren Pl�tzen zwischen Rçhrenbrun-
nen und Sporthaus Br�unlein zu finden. Der Stadtrat hat vor
Kurzem beschlossen, das Straßenst�ck zwischen Telekom-
und Base-Shop und dem Schuhhaus Merklein bis auf Weite-
res am Freitagvormittag f�r den Wochenmarkt zu sperren.
Dadurch wird ein autofreies Einkaufen ermçglicht und die
Markth�ndler hoffen auf den einen oder anderen Neukunden.
Im Angebot sind u.a. 0bst, Gem�se, Pflanzen, Eier, Brot,
Wurstwaren, K�se und frisch geschlachtetes Gefl�gel.

Kommen Sie in die Innenstadt und besuchen Sie auch den
Wochenmarkt mit seinen regionalen Produkten!

Senioren-Nachmittag im „Kasten“
B�rgermeister Patrick Ruh l�dt alle Mitb�rgerinnen und Mitb�rger aus Feuchtwangen, ab 60 Jahre, am Sonntag,
den 21. April 2013 um 14.00 Uhr zum Seniorennachmittag in die Stadthalle „Kasten“ ein. Die „Rentnerband“
aus Bechhofen wird das Programm gestalten. Die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen �bernehmen in gewohnter

Weise der B�rgermeister und die Damen und Herren des Stadtrates.
Karten erhalten Sie gegen einen geringen Unkostenbeitrag im B�rgerAmt (Telefon: 904-0).

Einlass ist um 13.30 Uhr, Veranstaltungsende um 16.00 Uhr.
Wir freuen uns auf einen gem�tlichen Nachmittag mit Ihnen.

gez. Patrick Ruh, 1. B�rgermeister



4 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 8/2013



Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 8/2013 5

B�ro Soziale Stadt
Stadtentwicklung/Stadtmarketing – Erika Weimer

Telefon: 09852/613435, Fax: 09852/615062, quartiersmanagement@feuchtwangen.de
Termine und Treffen nach Vereinbarung

Einladung zum ersten Tauschring-Treffen am 22.4.13
Der neu gegr�ndete Tauschring Feuchtwangen bietet B�rgerinnen und B�rgern aus Feuchtwangen und
Umgebung eine Plattform zum Tauschen von Leistungen und anderen G�tern. Die Abrechnung erfolgt �ber
eine virtuelle W�hrung, dem sogenannten „Kreuzer“.

Jeder darf das anbieten, was er am liebsten macht oder am besten kann.

Unser Wunsch ist, mit diesem Projekt eine Gemeinschaft quer durch alle Generationen und Kulturen
aufzubauen. Das ist nicht nur eine erweiterte Form von Nachbarschaftshilfe, auf diesem Wege kçnnen auch
Menschen mit kleinem Geldbeutel in den Genuss von ansonsten „teuren“ Dienstleistungen kommen.

Je mehr Menschen oder Haushalte sich beteiligen, desto vielf�ltiger das Angebot. Von technischen oder
k�nstlerischen �ber beratende oder soziale bis hin zu hauswirtschaftlichen Dienstleistungen ist alles denkbar,
der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Die dahinter stehende Idee ist, dass beim Erbringen dieser Dienstleistungen (Lebens-)Zeit getauscht wird, die
bei allen gleich viel „wert“ ist. Es steht den Tauschpartnern frei, den genauen Tauschwert miteinander zu
vereinbaren, doch f�r alle Leistungen gilt ein Richtwert von 8 Kreuzern pro Stunde.

Der „gesellige Austausch“ findet in einem monatlichen Treffen statt: es bietet Mitgliedern und Interessierten die
Mçglichkeit, sich kennenzulernen und zu informieren, sich anzumelden, Leistungen anzubieten und Gegen-
st�nde zum Tausch mitzubringen.

Zum ersten Tauschring-Treffen l�dt das Vorstandsteam Sie herzlich ein.

Treffpunkt ist am Montag, 22.4.2013 um 20 Uhr in der Cafeteria des neuen Seniorenzentrums „An der Sulzach“
(Bahnhofstraße 1).

15.4.13: Internationales Fr�hst�ck „T�rkei am Schwarzen Meer“
Wer sich f�r andere Kulturkreise interessiert, offen f�r neue Bekanntschaften oder selbst „Neub�rger“ in
Feuchtwangen ist, den laden wir herzlich ein zu kommen.

Am 15.4.13 berichten
Hatice Dçnmez und
Zeliha Karagçz �ber das
Schwarze Meer.
Das Fr�hst�ck beginnt
um 9 Uhr im Jugendhaus,
Jahnstraße 4.
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AUFRUF zur Teilnahme:

Das Freundschaftsfest ist ein nichtkommerzielles interkulturelles B�rgerfest. Der Erlçs kommt den schulvor-
bereitenden Einrichtungen in Feuchtwangen zugute.

Alle Menschen in und um Feuchtwangen sind herzlich eingeladen etwas dazu beizutragen. Das kann zum
Beispiel ein Stand, eine Aktion oder ein B�hnenauftritt sein. Sollten Sie eine Anregung oder eine Idee f�r das
Freundschaftsfest haben, so melden Sie sich bitte im B�ro Soziale Stadt oder bei folgenden ehrenamtlichen
Kontaktpersonen:

Hauptorganisation:
Bei Fragen rund um St�nde, Getr�nke, Grill, Material, Hygienebestimmungen etc. kçnnen Sie sich an Reiner
Schçbel wenden: 09852/1469 oder schoebelreiner@t-online.de

Internationales B�ffet:
Jeder, der eine Speise f�r das mitbringt, erh�lt einen Essensgutschein. F�r das B�ffet sind zugelassen: k�hle
Speisen, Salate und Teigwaren (auch trockene Kuchen). Bitte vorab bei Sonja Kçpke (09852/6106420 oder
info@supervision-europe.de) melden!

B�hnenauftritte:
Kinder, die auf der B�hne auftreten, erhalten ein kleines Geschenk. Wer Interesse hat aufzutreten, melde sich
bitte bei Carsten Kçpke unter 09852/6106420 oder info@supervision-europe.de.

Bei einem konkreten Angebot kçnnen Sie auch direkt ein Anmeldeformular ausf�llen:
Erh�ltlich ist es bei der Tourist Info und im Rathaus oder unter www.feuchtwangen.de, Rubrik Leben&Wohnen/
Stadtentwicklung-Soziale Stadt/Freundschaftsfest.

4. Floh- und Antikmarkt
in der Feuchtwanger Altstadt

Der Floh- und Antikmarkt findet heuer am 21. April
2013 schon bereits zum vierten Mal in der Feucht-
wanger Altstadt statt.
�ber 100 Aussteller boten im vergangenen Jahr ihre
Waren zum Verkauf an, und waren mit den Ums�tzen
zufrieden. Auch in diesem Jahr wird der Veranstalter,
Herr Enkler, wieder die Altstadt und die Museum-
straße mit zahlreichen Ausstellern best�cken. „Hun-
dert Aussteller sollen es schon wieder sein, vielleicht
auch ein paar mehr. Hauptsache das Wetter macht
wieder mit“, meint der Veranstalter.
Somit kann auch diesmal kr�ftig eingekauft werden.
Trçdel aus dem Haushalt, Sammlerartikel wie Brief-
marken, M�nzen, Blechspielzeug und Porzellan, aber
auch DVD’s, Computerspiele und Kleidung sind sehr
beliebt. Auch hochwertige Antiquit�ten wird es ge-
ben. F�r das leibliche wohl wird ebenfalls gesorgt
sein.
Der Markt wird am Sonntag von 10 bis 17 Uhr ge-
çffnet sein. Sollten auch Sie an einem Standplatz
Interesse haben, dann rufen Sie bitte Herrn Enkler
unter folgender Nummer an: 09852/908 975 oder
0177/6789351.
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C12281F Kr�uterwanderung – Unkraut vergeht nicht
1x 14.04.2013 / 15.00–16.30 / 3,00 E

F01281F Mathematikkurs in den Pfingstferien
Vorbereitung auf den Quali

5x 27.05.2013–31.05.2013 / Mo – Fr
jeweils 09.00–14.00 Uhr / 56,30 E

F31281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
4x 06.05.2013 / Mo+Mi 19.00–22.00 / 99,20 E

incl. Skript

F32281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 10.06.2013 / Mo+Mi 19.00–22.00 / 82,00 E

F34281F Fit f�rs B�ro mit Office 2010
5x 14.05.2013 / Di+Do 19.00–22.00 / 119,70 E

incl. Skript

F34282F Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5x 24.06.2013 / Mo+Mi 19.00–22.00 / 119,00 E

incl. Skript

F35281F Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundlagen
5x 04.06.2013 / Di+Do 19.00–22.00 / 119,00 E

incl. Skript

F38281F Internetseiten erstellen mit einem
Content-Management-System (CMS)

5x 22.05.2013 / Mi+Mo 19.00–22.00 / 123,00 E

incl. Skript

G50281S Italienisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
8x 04.06.2013 / 18.00–19.30 / 36,00–44,80 E

G50282S Italienisch Grundstufe A2
8x 06.06.2013 / 18.00–19.30 / 36,00–44,80 E

G51281S Italienisch Mittelstufe B1
8x 04.06.2013 / 19.30–21.00 / 36,00–44,80 E

Vortr�ge in der Praxisklinik Feuchtwangen
Anmeldung nicht erforderlich – Eintritt frei

H12282F Halsschlagaderverengung – die neuen
Empfehlungen

1x 16.04.2013 / 19.00

H12283F Gelenkverschleiß: Brauche ich eine Prothese
und wenn ja, welche?

1x 15.05.2013 / 19.00

Corso di cucina italia . . . in italiano!
H23283F Italienisches Men�: Vorspeise bis zum Nachtisch
1x 13.04.2013 / 15.00–17.00 / Der Kurs ist belegt.

H23284F Bruschette e antipasti
1x 27.04.2013 / 15.00–17.00 / Der Kurs ist belegt.

H23285F Bruschette e antipasti
1x 11.05.2013 / 15.00–17.00 / 8,00 E + Lebensmittel

H23286F Reis- / Nudelgerichte
1x 04.05.2013 / 15.00–17.00 / 8,00 E + Lebensmittel

H23289F Pizza
1x 20.04.2013 / 15.00–17.00 / 8,00 E + Lebensmittel

H23287F Pizza
1x 15.06.2013 / 15.00–17.00 / 8,00 E + Lebensmittel

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74282F 1x / 17.04.2013 / 19.30–22.30 / Der Kurs ist belegt.

M50283F Basteln zum Muttertag f�r Kinder ab 6 Jahre
1x 26.04.2013 / 15.00–17.00 / Der Kurs ist belegt.

Programm
Fr�hjahr/Sommer 2013
Kursanmeldungen:
www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber das Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/904 44

Bett f�r
Schauspieler
gesucht
Wer hat noch ein Bett auf dem Speicher und kçnnte
dieses den Kreuzgangspielen f�r einen Schauspieler
zur Verf�gung stellen? Mçglichst mit Lattenrost und
Matratze. Wer ein Bett zur Verf�gung stellen kann,
wird gebeten, sich baldmçglichst bei Petra Br�ning,
Telefon 09852/904160, zu melden – oder im Sekreta-
riat des Kulturb�ros unter 09852/90444.

Foto: Forster
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casino live on stage:
Tango Tales
Am Freitag, 19. April, laden Spielbank und Kulturb�ro
Feuchtwangen zum letzten Konzert in der Saison in
der Reihe „casino live on stage“ ein. Der Abend
beginnt um 19.15 Uhr mit einem Sektempfang, das
Konzert beginnt um 20 Uhr. Eintrittskarten gibt es ab
sofort im Kulturb�ro, Marktplatz 2, Tel. 09852/90444,
kulturamt@feuchtwangen.de

„Tango Tales“ ist das Konzert von Bernd Ruf und Raul
Jaurena �berschrieben. Leise, eindringliche Tçne erz�h-
len Geschichten, poetisch und sinnlich. Tango, Klassik
und Klezmer verschmelzen zu einem kammermusikali-
schen Abend – dem Jaurena-Ruf-Project.

Grammy-Gewinner Raul Jaurena aus Montevideo, einer
der weltweit f�hrenden Bandoneon-Meister, musiziert
seit 14 Jahren gemeinsam mit dem Dirigenten und
Klarinettisten Bernd Ruf. Sie spielten auf den großen
Tango-Festivals in Montevideo und Buenos Aires, gaben
Konzerte in New York, Tiflis, Wien und Berlin und
wurden f�r ihre Tango-CD-Produktionen ausgezeichnet.

Der Bandoneon-Meister Raul Jaurena war Weggef�hr-
te von Astor Piazzolla. Er spielte in den großen Tango-
Orchestern Lateinamerikas, arbeitete u.a. mit Yo Yo
Ma, den Stuttgarter Philharmonikern, Giora Feidman
und Paquito D’Rivera und z�hlt heute zu den besten
Bandoneonisten der Welt. 2007 erhielt er den Latin
Grammy f�r die Tango CD-Produktion „Te Amo Tango“.
Bernd Ruf, Klarinettist aus Passion, gehçrt zu den
kreativsten Dirigenten, Musikern und Dozenten im
Bereich Classical Crossover. In seinen Projekten be-
gegnen sich K�nstler aus unterschiedlichen kulturellen
und musikalischen Bereichen: ORF Radiosinfonieor-
chester Wien, Cayuga Chamber Orchestra New York,
Roger Hodgson (Supertramp), Joe Lovano, Randy Bre-
cker. Seit 2004 lehrt er als Professor f�r Popularmusik,
Jazz und Weltmusik an der Musikhochschule L�beck.
2001 wurde er f�r das beste Classical Crossover Album
f�r den Grammy nominiert.

Anne Wylie & Band
Songs and Sounds
of Ireland

Am Freitag, 26. April, kommt Anne Wylie um 20 Uhr
mit ihrer Band zu einem Konzert nach Feuchtwangen.
Eintrittskarten gibt es ab sofort im Kulturb�ro, Markt-
platz 2, Tel. 09852/90444, kulturamt@feuchtwangen.de

Anne Wylie, eine faszinierende Folk/Ethno-Stimme
Europas, singt die Geschichten ihrer irischen Heimat
erdig und kehlig und verleiht ihren Liedern einen un-
verwechselbaren Charakter. Sie erz�hlt von Liebe, Tod
und Schicksal – meist auf G�lisch, der urspr�nglichen
Sprache Irlands. Bei ihren Zuhçrern weckt die Storytel-
lerin eine Sehnsucht nach vergangenen Lebensformen
und spannt durch ihre Stimmgewalt einen sagenhaften
Bogen zwischen Schwere und Leichtigkeit. Anne Wylie
konzertierte mit den Brandenburgischen Philharmoni-
kern, den Stuttgarter Philharmonikern und dem Ger-
manPops Orchestra. Die j�ngste Verçffentlichung ist
die CD Celtic Symphony, aufgenommen mit den Jenaer
Philharmonikern unter der Leitung von Prof. Bernd Ruf.

Unterst�tzt wird Anne Wylie von den außergewçhn-
lichen Musikern Henrik Mumm (Bass, Cello), Uwe
Metzler (Irische Bouzouki, Dobro) und Markus Faller
(Perkussion). Gemeinsam verwandeln sie das uralte
Erbe der keltischen Barden und Druiden in einen
musikalischen Hochgenuss.
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Axel Hacke liest
Oberst von Huhn und andere Geschichten

Im Rahmen der Reihe „kreuzgangspiele extra“ liest Axel
Hacke am Montag, 15. Juli, 20 Uhr, im Feuchtwanger
Kreuzgang aus seinem Buch „Oberst von Huhn bittet zu
Tisch“. Zu der Lesung laden ein der Kulturverein Sommer-
f�hl und die Kreuzgangspiele. Eintrittskarten gibt es im
Kulturb�ro, Marktplatz 2, Tel. 09852/90444, kulturamt@-
feuchtwangen.de

„Oberst von Huhn bittet zu Tisch“. Axel Hackes neues
Buch ist mindestens genauso witzig wie sein ber�hmter
„Weißer Neger Wumbaba“. Nur dass ihm f�r dieses Werk
seine Leser nicht schrieben, welche Liedtexte sie falsch ver-
standen hatten. Stattdessen schickten sie Speisekarten aus
aller Welt, auf denen die angebotenen Mahlzeiten in ein
wunderbar falsches, krauses, poetisches und vor allem
herrlich komisches Deutsch �bersetzt worden sind, Beweis
f�r Hackes These, dass unsere Sprache erst im Ausland,
aller Fesseln von Sinn und Grammatik ledig, zu ihrer wah-
ren Grçße findet. Aus „Onion rings“ wird hier ein Gericht
namens „Zwiebel ruft an“, auch kommen Vitello Tornado,
gef�hlte Paprikaschotten sowie „Muscheln zur Bluse des
Matrosen“ auf den Teller. Mit Axel Hacke wird auf der
B�hne nicht nur der Oberst von Huhn erscheinen, sondern
viele andere beliebte Figuren aus dem weit gespannten
Hacke-Kosmos werden auftreten, Wumbaba nat�rlich,
auch Frau Paola, Sohn Luis – und vielleicht sogar einmal
wieder der wunderbar-schwerm�tige K�hlschrank Bosch.

Axel Hacke besuchte die Deutsche Journalistenschule und
studierte Politische Wissenschaften in Gçttingen und M�n-
chen. Von 1981 bis 2000 arbeitete er anfangs als Sport-
redakteur, sp�ter als politischer Kommentator, Seite-Drei-
Reporter und Streiflicht-Autor in der Redaktion der S�d-
deutschen Zeitung. F�r das SZ-Magazin schreibt er seit

dessen Gr�ndung 1990, angefangen mit dem ber�hmten
„Kleinen Erziehungsberater“ �ber zahlreiche Reportagen
und Portr�ts bis zu „Das Beste aus meinem Leben“, das
1997 das erste Mal erschien und seitdem in keiner
Ausgabe gefehlt hat. Die Texte sind in bisher vier B�chern
zusammengefasst erschienen. Hacke lebt heute als Schrift-
steller und Journalist in M�nchen. Seine B�cher, zu denen
mehrere Bestseller (Der kleine Erziehungsberater, Der
kleine Kçnig Dezember) gehçren, wurden in zahlreiche
Sprachen �bersetzt. Axel Hackes journalistische Arbeit
wurde mit vielen Preisen ausgezeichnet, darunter der
Joseph-Roth-Preis (1987), der Theodor-Wolff-Preis (1990)
und zwei Egon-Erwin-Kisch-Preise (1987 und 1990).

Kreuzgangspiele Feuchtwangen: Es geht los ...
Jetzt ist Probenzeit im Kreuzgang! Probenbesuche mçglich

Axel Hacke � Sorin Morar

Mitte April beginnen die Proben f�r die Kreuzgangspiele 2013. Das ist der
Startschuss f�r die diesj�hrige Kreuzgangsaison. In diesem Sommer wer-
den ca. 28 Schauspielerinnen und Schauspieler aus allen Teilen der Repu-
blik nach Feuchtwangen kommen – darunter erstmals auch zwei T�nzer.
Insgesamt besteht das Ensemble aus mehr als 50 Personen, die sechs
St�cke auf die Kreuzgangb�hne und auf die Nixel-B�hne zaubern werden.
Ab 15. April wird Meister Eder seine Werkstatt auf der Kreuzgangb�hne
einrichten und dort von dem sympathischen Kobold „Pumuckl“ �berrascht
werden. Die Premierenvorstellung am 26. Mai ist bereits ausverkauft. Ab
6. Mai verwandelt sich der Kreuzgang in ein ukrainisches Schtetl, denn das
„Anatevka-Ensemble“ steigt in die Proben ein. Und ab 13. Mai wird der
Kreuzgang verzaubert: „Ein Sommernachtstraum“ l�sst die Grenzen von
Realit�t und Traum verschwimmen. Die Vorbereitungen auf der Nixel-
B�hne beginnen Ende Mai.
F�r Gruppen und Schulklassen sind Probenbesuche mçglich.
Die Probenbesuche vermittelt das Kulturb�ro, Tel. 09852/90444.
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Kreuzgangspiele 2013:
Neu auf der Kreuzgangb�hne

Im letzten Mitteilungsblatt wurden Schauspielerinnen
und Schauspieler vorgestellt, die dem Festspielpublikum
bestens bekannt sind, weil sie im Laufe der Jahre
schon des �fteren auf der Kreuzgangb�hne gestanden
haben. Heute pr�sentieren wir Schauspielerinnen und
Schauspieler, die im Sommer 2013 zum ersten Mal im
Kreuzganggeviert zu sehen sein werden. Die „Neuen“
kommen aus Hamburg, M�nchen, Heilbronn und
Italien.

Niklas Marc Heinecke (Hamburg) steht gleich zweimal
auf der B�hne – in „Ein Sommernachtstraum“ spielt er
den Handwerker Schlucker, in „Meister Eder und sein
Pumuckl“ wird er als Pumuckl das Herz des alten
Schreinermeisters erfreuen. Elisabeth Kçstner (Ham-
burg) erscheint in „Anatevka“ als Fruma-Sarah, Lazar
Wolfs erste Frau. Sie spielt in „Meister Eder und sein
Pumuckl“ die kleine B�rbel. Konstantin Krisch (M�n-
chen) wird in „Anatevka“ als Schneider Mottel Kamzoil
und in „Ein Sommernachtstraum“ als Demetrius zu
sehen sein. Rabea L�bbe (Hamburg) spielt in „Anatev-
ka“ die Heiratsvermittlerin Jente und in „Meister Eder

und sein Pumuckl“ die Schwester des gutm�tigen
Schreinermeisters, Anni. Der junge Fedja wird in „Ana-
tevka“ von Leenert Schrader (Hamburg) verkçrpert,
der sich in „Ein Sommernachtstraum“ als Lysander
unsterblich in Hermia verliebt. Simone Stahlecker (Heil-
bronn) wird in „Anatevka“ in der Rolle der Golde ihrem
Ehemann Tevje immer wieder auf die Spr�nge helfen.
Und in „Ein Sommernachtstraum“ spielt sie die Doppel-
rolle der Amazonenkçnigin Hippolyta und der Herrsche-
rin �ber das Elfenreich, Titania.

Erstmals werden im Kreuzgang auch zwei T�nzer auf-
treten. Beide kommen aus Italien. Giovanni Napoli
spielt Mendel, den Sohn des Rabbi, in „Anatevka“ und
den Elf Senfsamen in „Ein Sommernachtstraum“. Und
Pamela Ferraroni verkçrpert im „Sommernachtstraum“
den Elf Bohnenbl�te.

Alle genannten Ensemblemitglieder werden im Internet
unter www.kreuzgangspiele.de mit einer ausf�hrlichen
Vita pr�sentiert.

Niklas Marc Heinecke Elisabeth Kçstner Rabea L�bbe Leenert Schrader

Simone Stahlecker Giovanni Napoli Pamela Ferraroni



Amtliche Bekanntmachungen

Einstellen des Bebauungsplanverfah-
rens Nr. 43 „Verbot der Errichtung
von selbstleuchtenden Werbeanlagen
mit Blink- bzw. Wechselschaltung“ an
der Crailsheimer- und Dinkelsb�hler
Straße“ und Aufhebung der hierzu
erlassenen Ver�nderungssperre sowie
Aufhebung der Satzung �ber das Ver-
bot der Errichtung von Werbeanlagen
im Umfeld der Crailsheimer Straße und
Dinkelsb�hler Straße

Mit Beschluss S 57/2012 vom 16.05.2012 hat der Stadtrat einen
Aufstellungsbeschluss zur Einleitung eines Verfahrens im Zusam-
menhang mit dem Erlass eines Bebauungsplans Nr. 43 zur
Regulierung der Errichtung von selbstleuchtenden Werbeanlagen
mit Blink- bzw. Wechselschaltung an der Crailsheimer- und
Dinkelsb�hler Straße gefasst. F�r den betroffenen Bereich hat der
Stadtrat zur Sicherung der Planung in gleicher Sitzung eine
Ver�nderungssperre erlassen.

Die bestehende Satzung �ber das Verbot der Errichtung von
Werbeanlagen im Umfeld der Crailsheimer Straße und Dinkels-
b�hler Straße vom 09.03.2011 (S 40/2011) ist insofern einer
�berarbeitung zu unterziehen und an die aktuelle Rechtspre-
chung anzupassen.

Aus Vereinfachungsgr�nden hat der Stadtrat in seiner Sitzung am
03.04.2013 den Erlass einer reinen çrtlichen Bauvorschrift nach
Art. 81 BayBO einem Bauleitplanverfahren vorgezogen. Mit
Beschluss S 30/2013 hat der Stadtrat eine neue Satzung �ber
Werbeanlagen und Warenautomaten im Umfeld der Crailshei-
mer Straße und Dinkelsb�hler Straße (Werbeanlagensatzung-
WaS) erlassen.

Das eingeleitete Bebauungsplanverfahren Nr. 43 zur Regulierung
der Errichtung von selbstleuchtenden Werbeanlagen mit Blink-
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kreuzgangspiele extra
Elfen, Kobolde und D�monen

ein TheaterStadtSpaziergang
Am 16. Mai wird die Kreuzgang-Spielzeit mit einem
TheaterStadtSpaziergang erçffnet: Elfen, Kobolde und
D�monen. Nie hat ein Mensch auf Erden so viel Schçn-
heit je erlebt, wenn sich nach Melodie des Sommerwindes
die Elfen einfinden, um ihre Ges�nge anzustimmen. Doch
auch freche Kobolde, Hexen und zwielichtige Natur-
geister schleichen sich in Feuchtwangen ein. Und wo
sich diese Wesen herumtreiben, sind auch die bçsesten
D�monen nicht weit ... Ein romantisch-unheimlicher
Theaterspaziergang. Treffpunkt ist um 20 Uhr am Markt-
platz.

Eintrittskarten kçnnen per E-Mail (mail@kreuzgangspie-
le.de) oder �ber das Kartentelefon (09852/90444) bestellt
werden. Stadtspaziergang 2012 / mit Peter Imig / Foto: Fotoclub

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und

Senioren, Helmut HUBER

Wann: Jeden Dienstag –
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen, ab 13 Uhr

Termine:
Dienstag, 16. April 2013 nach Krapfenau
Einkehr: Gastst�tte „Lindçrfer“

Dienstag, 23. April nach Dorfg�tingen
Einkehr: Sch�tzenhaus
Dauer: ca. 5 Stunden (mit Einkehr)

Weitere Informationen:
Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, Telefon 09852/904-177

�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse be-
kannt gegeben.

Am 7. April 2013 verstarb unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Hannelore Happe
im Alter von 80 Jahren.

Bis zu ihrem Ausscheiden aus gesundheitlichen Gr�nden
im Jahr 1993 war sie mit Unterbrechung fast 13 Jahre als
Standesbeamtin und Rentensachbearbeiterin t�tig.

Mit großem Fleiß und Pflichtbewusstsein erf�llte sie stets
die ihr �bertragenen Arbeiten.

Wegen ihrer freundlichen Art war sie eine vorbildliche und
gesch�tzte Mitarbeiterin und Kollegin.

Wir gedenken ihrer in Trauer und Dankbarkeit

Stadt Feuchtwangen
Patrick Ruh, 1. B�rgermeister



bzw. Wechselschaltung an der Crailsheimer- und Dinkelsb�hler
Straße wurde zuvor in gleicher Sitzung eingestellt.
Gleichzeitig wurde die in diesem Zusammenhang erlassene
Ver�nderungssperre aufgehoben. Dies gilt auch f�r die bisherige
Satzung �ber das Verbot der Errichtung von Werbeanlagen im
Umfeld der Crailsheimer Straße und Dinkelsb�hler Straße vom
09.03.2011.

Feuchtwangen, den 04.04.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Erlass einer neuen Satzung �ber
Werbeanlagen und Warenautomaten
im Umfeld der Crailsheimer Straße
und Dinkelsb�hler Straße
(Werbeanlagensatzung-WaS)

Mit Beschluss S 30/2013 vom 03.04.2013 hat der Stadtrat die
nachfolgend abgedruckte neue Werbeanlagensatzung erlassen.
Die Satzung mit Begr�ndung und Lageplan kçnnen bei der Stadt
Feuchtwangen, Stadtbauamt, Kirchplatz 2, Raum 26 w�hrend der
Dienstzeiten (Mo-Fr von 8–12 Uhr, Mo-Mi von 14–16 Uhr, Do
von 14–18 Uhr) von Jedermann eingesehen werden.

Satzung �ber Werbeanlagen und Warenautomaten
im Umfeld der Crailsheimer Straße und der
Dinkelsb�hler Straße (Werbeanlagensatzung-WaS)
Die Stadt Feuchtwangen erl�sst aufgrund Art. 81 Abs. 1 Nr. 1und
2 der Bayerischen Bauordnung (BayBO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.08.2007 (GVBl. S. 588), zuletzt ge-
�ndert durch das Gesetz zur �nderung der Bayerischen Bau-
ordnung und des Baukammerngesetzes vom 11.12.2012 (GVBl.
S. 633) folgende Satzung:

§ 1 Geltungsbereich:
(1) Allgemeines:
1. Der Geltungsbereich dieser Satzung gliedert sich in die

Schutzzone A und die Schutzzone B.
2. Der Satzung unterfallen nicht Werbeanlagen an der St�tte der

Leistung, die nach ihrem Zweck nur vor�bergehend f�r
hçchstens zwei Monate angebracht werden, im Außenbereich
nur, soweit sie einem Vorhaben im Sinne des § 35 Abs. 1
BauGB dienen.

3. Regelungen in sonstigen, ortsrechtlichen Vorschriften, insbe-
sondere in Bebauungspl�nen, sonstigen st�dtebaulichen Sat-
zungen oder einer Plakatierungsverordnung bleiben unbe-
r�hrt.

(2) Schutzzone A:
1. Die Regelungen des § 2 Sowie der §§ 4 bis 6 dieser Satzung

gelten innerhalb des als Schutzzone A bezeichneten Bereichs.
2. Die Schutzzone A umfasst einen Gel�ndestreifen von 40m

Tiefe, gemessen jeweils von der Fahrbahnmitte, beidseits der
Q Crailsheimer Straße und der Dinkelsb�hler Straße zwischen

den Abzweigungen der Staatsstraße 1066 im Norden und der
Abzweigung der Gemeindeverbindungsstraße Nr. 37 zur �ber-
schlagm�hle im S�den sowie entlang der

Q Unteren Torstraße von der Abzweigung von der B 25 bis zur
Abzweigung der Ringstraße, der

Q Staatsstraße 2222 von der Abzweigung von der B 25 bis zur
Einm�ndung in den Kreisverkehr Ringstraße, der

Q Schopflocher Straße von der Abzweigung von der B 25 bis zur
Abzweigung der Ortsdurchfahrt Aichenzell.

Der r�umliche Geltungsbereich der Schutzzone A ist im anlie-
genden Lageplan im Maßstab 1:10.000, der Teil der Satzung ist,
in blauer Schraffur gekennzeichnet.
3. In den Geltungsbereich des § 2 (Schutzzone A) fallen Werbe-

anlagen an der St�tte der Leistung in durch Bebauungsplan
festgesetzten Industrie-, Gewerbe- und vergleichbaren Sonder-
gebieten; dies gilt auch f�r Werbeanlagen an der St�tte der

Leistung innerhalb der im Zusammenhang bebauten Gebieten
im Sinne von § 34 BauGB, wenn die vorhandene Bebauung
den vorgenannten Gebieten entsprechen.

(3) Schutzzone B:
1. Die Regelungen des § 3 bis 6 dieser Satzung gelten innerhalb

des als Schutzzone B bezeichneten Bereichs.
2. Die Schutzzone B umfasst den r�umlichen Geltungsbereich

der Schutzzone A und wird zus�tzlich an zwei Stellen r�um-
lich ausgeweitet:

Q Ab der Kreuzung der Bahnlinie Nçrdlingen-Domb�hl mit der
Crailsheimer Straße wird der Geltungsbereich in Richtung
Kaltenbronn ausgeweitet. Der Geltungsbereich folgt in diesem
Bereich der Bahnlinie und wird vor dem st�dtischen Grund-
st�ck Flst. Nr. 1248/2 (Schleifweiher) wieder in Richtung
Dinkelsb�hler Straße zur�ck gef�hrt.

Q Zwischen Schopflocher Straße und B 25 wird der Geltungsbe-
reich in Richtung Aichenzell erweitert. Die Grenze bilden die
noch inbegriffenen Flst. Nr. 117/0, 118/0 und 120/0, jeweils
auf Gemarkung Aichenzell. Entlang der beiden letztgenannten
Flurst�cke wird der Geltungsbereich wieder der Schopflocher
Straße zugef�hrt.

Der r�umliche Geltungsbereich der Schutzzone B ist im anlie-
genden Lageplan im Maßstab 1:10.000, der Teil der Satzung ist,
in roter Schraffur gekennzeichnet.
3. In den Geltungsbereich des § 3 (Schutzzone B) fallen Werbe-

anlagen
a) f�r Fremdwerbung. Als Fremdwerbung werden Werbeanlagen

angesehen, die keinen unmittelbaren Bezug zur St�tte der
Leistung haben. Werbeanlagen f�r ortsans�ssige kulturelle
Einrichtungen werden hiervon ausgenommen.

b) an der St�tte der Leistung in durch Bebauungsplan festge-
setzten Allgemeinen Wohngebieten oder Mischgebieten; dies
gilt auch f�r Werbeanlagen an der St�tte der Leistung inner-
halb der im Zusammenhang bebauten Gebieten im Sinne von
§ 34 BauGB, wenn die vorhandene Bebauung den vorge-
nannten Gebieten entsprechen.

§ 2 Anforderungen in der Schutzzone A:
(1) Werbeanlagen d�rfen keine grellen und stechenden Farben

aufweisen.
(2) Die Wirksamkeit und Wahrnehmbarkeit amtlicher Verkehrs-

zeichen und Verkehrseinrichtungen darf durch Webeanlagen
nicht eingeschr�nkt werden. Deren Farbe und Gestaltung darf
zu keiner Verwechslung mit amtlichen Verkehrszeichen bzw.
-einrichtungen f�hren.

(3) Die Beleuchtung von Werbeanlagen ist blendfrei auszuf�h-
ren. Die Lichtquelle darf vom çffentlichen Verkehrsraum aus
nicht sichtbar sein. Blink-, Wechsel- oder Reflexbeleuchtun-
gen sowie Lichtprojektionen auf Außenw�nde und auf çffent-
liche Straßen und Gehwege sowie in den Luftraum abstrah-
lende Licht- und Laserstrahlen sind unzul�ssig.

(4) Außerhalb der geschlossenen Ortschaft ist jede Werbung
durch Bild, Schrift, Licht oder Ton verboten, wenn dadurch
Verkehrsteilnehmer in einer den Verkehr gef�hrdenden oder
erschwerten Weise abgelenkt oder bel�stigt werden kçnnte,
vgl. § 33 StVO.

§ 3 Anforderungen in der Schutzzone B:
(1) Allgemeine Anforderungen:
1. Werbeanlagen sind so zu errichten, aufzustellen, anzuordnen,

zu gestalten und zu unterhalten, dass sie insbesondere nach
Form, Maßstab, Werkstoff, Farbe, Lichtwirkung und Gliede-
rung das Erscheinungsbild des Grundst�cks, auf dem sie
errichtet werden oder worden sind, und der sie umgebenden
baulichen Anlagen sowie das Orts- und Straßenbild nicht
erheblich beeintr�chtigen.

2. Unzul�ssig sind
a) Werbeanlagen in stçrender H�ufung und an Ortsr�ndern,

soweit sie in die freie Landschaft wirken;
b) Werbeanlagen, die das Straßen- und Ortsbild erheblich beein-

tr�chtigen, insbesondere ortsbildpr�gende Sichtachsen und
Blickz�ge, wesentliche Straßenr�ume und Fahrbahnmittelstrei-
fen der Hauptzufahrten;
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Schutzzone A Schutzzone B Lageplan M. 1 :10000

c) Werbeanlagen, die ortsbildpr�gende Gr�nstrukturen wie Gr�n-
anlagen, Alleen, begr�nte Bahnd�mme, Gr�nz�ge, begr�nte
Fahrbahnmittelstreifen, Vorgartenzonen oder die Straßenraum-
begr�nung erheblich beeintr�chtigen.

(2) Gestalterische Anforderungen:
1. Es gelten die Anforderungen des § 2 dieser Satzung entspre-

chend.
2. Werbeanlagen d�rfen die architektonische Gliederung eines

Geb�udes nicht �berdecken; Fenster- und Schaufensterbe-
klebungen d�rfen einen maximalen Beklebungsanteil von
50% der Fensterfl�che nicht �bersteigen.

3. Werbeanlagen d�rfen nicht oberhalb des Br�stungsbereichs
des 1. Obergeschosses angebracht werden.

(3) Werbeausleger:
1. An der Fassade eines Geb�udes ist jeweils nur ein Werbeaus-

leger (Nasenschild) zul�ssig. Zwischen zwei Auslegern ist ein
Mindestabstand von 5 m zu halten.

2. Werbeausleger d�rfen nur bis zur Unterkante der Fenster des
1. Obergeschoss angebracht werden und m�ssen eine �ber-
wiegend horizontale Ausrichtung aufweisen. Die Ausladung
darf nicht mehr als 1,50 m betragen. Die Unterkante des
Auslegers muss sich mindestens 2,50 m �ber der Straßenfl�che
liegen.

3. Die Ansichtsfl�che des Werbeauslegers darf maximal 0,5 qm
betragen.

(4) Werbe- und Hinweisschilder:
1. Wegweisende Hinweisschilder und -zeichen sind unzul�ssig.

Dies gilt nicht f�r Hinweise auf çffentliche Einrichtungen oder
Beherbergungsbetriebe.

2. Marken- und Reklameschilder d�rfen nur flach und in Erd-
geschosshçhe angebracht werden. Ihre Grçße darf maximal
0,3 qm betragen.

(5) Schauk�sten und Warenautomaten:
1. Schauk�sten und Warenautomaten m�ssen sich in die archi-

tektonische Gliederung und Gestaltung der Geb�ude oder der
baulichen Anlagen, an denen sie angebracht sind, einf�gen
und sich dieser unterordnen.

2. Warenautomaten und Schauk�sten m�ssen einfarbig sein und
sich dem Farbton der Fassade, an der sie angebracht sind,
anpassen.

3. Frei aufgestellte Warenautomaten und Schauk�sten sind unzu-
l�ssig.

§ 4 Abweichungen:
Die Stadt Feuchtwangen als Untere Baurechtsbehçrde kann von
den Vorschriften dieser Satzung nach Art. 63 BayBO Abweichun-
gen erteilen.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten:
Mit Geldbuße bis zu 500.000 Euro kann gem�ß Art. 79 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1 BayBO belegt werden, wer vors�tzlich oder fahrl�ssig
eine nach §§ 2 bis 3 dieser Satzung unzul�ssige Werbeanlage
errichtet.

§ 6 Inkrafttreten:
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Feuchtwangen, den 04.04.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

An alle
Gaskunden

Ab April 2013 wird vom Personal der N-ERGIE N�rnberg im
Gasnetz der Stadtwerke Feuchtwangen der j�hrliche Turnus-
wechsel von Gasz�hlern durchgef�hrt. Die Monteure f�hren
einen Ausweis mit sich. Betroffen sind Kunden mit Z�hlern ab
Baujahr 2005 und fr�her.

Vollzug der Wassergesetze; An-
hçrungsverfahren f�r die Festsetzung
eines �berschwemmungsgebietes f�r
die Ampfrach im Gebiet der Stadt
Feuchtwangen

F�r das vom Wasserwirtschaftsamt Ansbach vorgeschlagene
�berschwemmungsgebiet an der Ampfrach, beginnend ab Fluss-
kilometer 0,300 bis 8,190 wird das Anhçrungsverfahren durchge-
f�hrt. Auf die Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises
Ansbach Nr. 6 vom 14.03.2007 und die Bekanntmachung des
Landkreises Ansbach Nr. 1 vom 02.01.2013 wird Bezug ge-
nommen.
Der Vorschlag des Wasserwirtschaftsamtes Ansbach, Stand
11.02.2011, besteht aus einer Erl�uterung, einem �bersichts-
lageplan und 4 Lagepl�nen im Maßstab 1:2.500.
Der beabsichtigte Erlass einer Rechtsverordnung wird hiermit
bekanntgemacht.
Der Entwurf der �berschwemmungsgebietsverordnung mit den
dazugehçrigen Lagepl�nen liegt einen Monat vom 15.04.13 bis
14.05.13 (einschließlich der genannten Tage) bei der Verwaltung
der Stadt Feuchtwangen, Zimmer 26, w�hrend der Dienststunden
Mo–Mi 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Do. 14.00–
18.00 Uhr zur Einsicht auf.
Jeder, dessen Belange durch die geplante Rechtsverordnung
ber�hrt werden, kann bis sp�testens zwei Wochen nach Ablauf
der Auslegungsfrist, das ist bis zum 28.05.13 bei der Gemeinde
oder beim Landratsamt Ansbach – Sachgebiet Wasserrecht –,
Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach, schriftlich oder zur Nieder-
schrift etwaige Bedenken oder Anregungen gegen die geplante
Rechtsverordnung erheben.
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Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausge-
schlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln
beruhen.
In Bedenken und Anregungen (Einwendungen), die von mehr als
50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form
vervielf�ltigter gleichlautender Texte eingereicht werden, ist ein
Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der
�brigen Unterzeichner f�r das Verfahren zu bezeichnen, soweit
er nicht von ihnen als Bevollm�chtigter bestellt ist. Diese An-
gaben m�ssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift
versehenen Seite enthalten sein.
Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung
von Einwendungen entstehenden Kosten – auch solche f�r einen
Bevollm�chtigten – kçnnen nicht erstattet werden.
Die Karten sind auch im Internet unter der Adresse www.land-
kreis-ansbach.de auf der Seite Aktuelles bzw. B�rgerservice/Was
erledige ich wo/�berschwemmungsgebiete im Landkreis Ans-
bach eingestellt.

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

L�ndliche Entwicklung in Dorf und
Flur, Verfahren Steinbach, Stadt
Feuchtwangen, Landkreis Ansbach

Schlussfeststellung
1. Das Verfahren wird mit Wirkung vom 01.05.2013 abgeschlos-

sen.
Die Ausf�hrung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt.
Den Beteiligten stehen keine Anspr�che mehr zu, die im
Verfahren h�tten ber�cksichtigt werden m�ssen.

2. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Steinbach sind
abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der
Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats
nach dem ersten Tag ihrer çffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift beim Amt f�r L�ndliche Entwicklung Mittelfranken,
Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Briefanschrift: Postfach
6 19, 91511 Ansbach) einzulegen.
Ein Widerspruch muss sp�testens am letzten Tag der Frist ein-
laufen.
Sollte �ber einen Widerspruch ohne zureichenden Grund inner-
halb von sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, so
kann binnen weiterer drei Monate Klage zum Bayerischen
Verwaltungsgerichtshof, Flurbereinigungsgericht, Ludwigstraße 23,
80539 M�nchen (Briefanschrift: Postfach 340148, 80098 M�n-
chen) schriftlich erhoben werden.
Die Klage muss den Kl�ger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begr�ndung dienenden
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden.

gez. Friedrich-Wilhelm Brumberg
Ltd. Baudirektor

B�rgerversammlung f�r Breitenau
Am Donnerstag, 18.04.2013, findet um 19.30 Uhr im
Gemeinschaftshaus eine B�rgerversammlung f�r die
ehemalige Gemeinde Breitenau statt.
Hierzu sind alle interessierten B�rgerinnen und B�rger herzlich
eingeladen. W�nsche zur Tagesordnung kçnnen bis Mittwoch,
17.04.2013 schriftlich bei Herrn B�rgermeister Ruh eingereicht
werden.

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 17.4.2013 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi.
25, statt.
Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im
Zimmer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung
Ober- und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feucht-
wangen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller
auf Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe Donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Monatliche Zusammenkunft der Gremiumsmitglieder im Haus
der Diakonie.
Termin: Mittwoch, 17.4.2013 von 14.00–16.00 Uhr

Stadtarchiv
Am Montag, 15.4.2013 ist das Stadtarchiv von 13.00–16.00 Uhr
geçffnet.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/904-183, Mobil: 0160/8822181

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen
erfolgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Entleerung der gr�nen Wertstofftonne
Die Entleerung der gr�nen Wertstofftonne f�r Altpapier erfolgt im
Stadtgebiet am Montag, den 29.4.2013, in den Ortsteilen am
Dienstag, den 30.4.2013.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die Tonne recht-
zeitig an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.

Einsammlung der gelben S�cke
Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt im Stadtgebiet am
Freitag, den 26.4.2013, in den Ortsteilen am Montag, den
29.4.2013.
Wir bitten Sie, die Termine zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.
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Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann ab sofort bei der Fa. Herz-
Wertstoffzentrum, Esbacher Weg 16 gegen Geb�hr angeliefert
werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa: 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut
Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa.: 8.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag– Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–11.00 Uhr und von 15.00–19.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.
Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Auf Anfrage kann auch eine Beratung beim Sozialpsychiatrischen
Dienst vermittelt werden: Beratung von Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen und deren Angehçrige.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 18 86
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Bitte um Beachtung:
Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 66.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
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Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Schnotz, Tel. 09852/42 49 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim
gemeinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr
Kontakt: Familie Six, Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/7 50

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Der Gespr�chskreis Autismus l�dt ein
Informationsabend der OHA (Offene Hilfe Ansbach-S�d)
�ber Pflege- und Betreuungsleistungen f�r Kinder und
Jugendliche mit Behinderung
am Donnerstag, den 25.4.2013 um 20.00 Uhr im Haus am
Kirchplatz, Kirchplatz 1, Feuchtwangen

Vortrag und Fragerunde zu folgenden Themen:
Q Vorstellung „Offene Hilfen Ansbach-S�d“
Q Pflege von Menschen mit Behinderung
Q Gruppen und Urlaube f�r Menschen mit Behinderung
Q Schulbegleitung und Inklusion

Referenten:
Herr Faigle, Frau Heigl, Frau Feurer (OH Ansbach-S�d)
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen erhalten Sie von der Familie Six,
Tel. 09852/615497

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach, B�rmeyerplatz 9, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Allgemeine Informationen �ber sozialstaatliche Leistungen
Q Informationen �ber Sprachkurse
Q Beratung bei arbeits- und ausl�nderrechtlichen Fragen
Q Allgemeine Lebensberatung
Q Beratung im Bereich Familie, Erziehung, Schule
Q Wohn- und Mietangelegenheiten
Q Gesundheitliche Probleme
Q Renten u.a.
Beratungsstunden:
Montags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
und 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (mit Voranmeldung).
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprech-
zimmer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
B�ro Soziale Stadt, Spitalstr. 17, Tel. 09852/613435
Berater: Andrea Krauss, Dipl.-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.
Martin-Luther-Platz 46, 91522 Ansbach, Tel. 0981/96988-18
mobil: 0151/51409137, Fax: 0981/96988-40
e-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrations-
hintergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kosten-
los, vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q bei Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.

Beratungszeit: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
(ohne Voranmeldung) bzw. nach Vereinbarung unter
Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: B�ro Soziale Stadt, Spitalstraße 17,
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/613435

Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de
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Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/4647

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 12.4.2013 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 19.4.2013 von 8.00–12.30 Uhr

Verloren – gefunden
1 Damenfahrrad dunkelgr�nmetallic

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
E-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 13./14.4.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Nicole Kr�mer, Bahnhofstr. 15
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/34 58

Samstag/Sonntag, 20./21.4.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Susanne Voß, Schelbuckring 2 D
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/58 95 58

Samstag/Sonntag, 27./28.4.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Boris Huber, Am Ehrlein 1
91725 Ehingen, Tel. 09835/97 100

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
13.4.2013–19.4.2013
Fa. Schachner, Nçrdlinger Str. 57, 91550 Dinkelsb�hl,
Tel. 09851/7072
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/229

20.4.2013–26.4.2013
Fa. Freitag, Archshofen 5, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6169747
Fa. Neidenberger, Untere Torstr. 6, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6728-0
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Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
M�rz bis Oktober
Mittwoch – Sonntag von 10–12 Uhr
und 14–17 Uhr

Gruppen nach Voranmeldung –
auch außerhalb der �ffnungszeiten

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen

www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224
F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten:
M�rz, April
Mittwoch bis Sonntag 14–17 Uhr
Gruppenbesuche und Museumsp�dagogik
kçnnen jedoch telefonisch vereinbart werden
unter Tel. 09852/615224.



Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Samstag, 13. April
19.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst

Sonntag, 14. April
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst mit Einf�hrung der

neuen Konfirmanden 2014, Pfrin. Auernhammer
(u. Dekan Hacker u. Pfarrer Ungar-Hermann), +
Kindergottesdienst

11.30 Uhr Johanniskirche: Taufgottesdienst, Pfrin. Auern-
hammer

10.30 Uhr Gemeindehaus: Krabbelgottesdienst
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: B�cherei geçffnet
9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Pfarrer Ungar-Her-

mann
9.00 Uhr Vorderbreitenthann: Gottesdienst, Dekan Hacker

Montag, 15. April
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Mittwoch, 17. April
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: AWO Spiele-Nachmittag
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Elterngruppe „Legasthenie“
19.00 Uhr Dekanat: offener Bibelkreis „Impulse“

Donnerstag, 18. April
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Evang. Bildungswerk:

Sprachentwicklung am Kleinkind, Mu-Ki Arbeit
+ Ev. Forum, Ansbach

Freitag, 19. April
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz

Samstag, 20. April
19.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

Sonntag, 21. April
9.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst, Lektor Beck

10.30 Uhr Johanniskirche: Gottesdienst m. Einf�hrung H.
K�mmerle (Liebenzeller Gemeinschaft), Dekan
Hacker + Kindergottesdienst

14.30 Uhr Gemeindehaus: Gehçrlosen-Gottesdienst, Pfar-
rerin Wolf (Gehçrlosen-Seelsorge N�rnberg)

9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: B�cherei geçffnet

Montag, 22. April
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis
18.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Puste-

blume“ f�r seelische Gesundheit

Dienstag, 23. April
15.00–16.00 Stiftskirche: Orgelf�hrung f. Senioren,

Herr KMD Wolfgang Stetter

Mittwoch, 24. April
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

Donnerstag, 25. April
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
15.00 Uhr Caf� am Kreuzgang: Vorstandssitzung des Ge-

meindevereins, Pfarrerin Auernhammer
19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Konfirmanden-Elternabend

Sprengel II + IV, Pfarrerin Auernhammer
20.00 Uhr Gespr�chskreis „Autismus“

Freitag, 26. April
19.00–22.00 Vorderer Spitzenberg: Konfi-Party f�r die Konfir-

manden 2013, Diakonin Illini

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen
in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Franziska Großm�ller,
Theresa Stang, Tel. 0151/10 10 14 92

NEU: Jungschar „Panda“
Wenn Du zwischen 5 und 8 Jahre alt bist und du Lust hast, viele
tolle Sachen zu erleben, dann bist Du herzlich zu unserer Panda-
Jungschar eingeladen: Freitag, 15.00–16.30 Uhr, im Evang.
Jugendhaus Feuchtwangen
Dein Panda-Team: Milena Hintermaier, Pia Kallina

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.00–16.00 Uhr im Jugendhaus,
Vorderer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und
lesen von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst
Abenteuer, Spaß und vieles mehr. Wir freuen uns auf jeden
neuen Spatzen – die Jungschar ist f�r Kinder von 9 bis 12 Jahre.
Vielleicht hast Du ja Lust und schaust einfach mal vorbei ...
Dein Spatzen-Team: Maria H�bsch, Lisa-Marie Ludwig, Jacque-
line Zieher

18 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 8/2013

Apotheken-Notdienst
Datum                  bis                            nach                 Apotheken                         20 Uhr                        20 Uhr

Adler-Apotheke, Ledermarkt 6
Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7
Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26
Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger
Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Farma-Plus Apotheke, Luitpoldstraße 27
Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a
Schopfloch, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14
Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 
Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34
Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7
Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9
Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5
Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11
Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18
Dürrwangen, Tel. 09856/221

11. 4.                   Löwen                            Adler

12. 4.                   Löwen                     St. Sebastian

13. 4.                 Kiderlen                       Kiderlen 

14. 4.                    Stadt                             Stadt

15. 4.              Stiftsherren                  farma-plus

16. 4.                   Löwen                           Löwen

17. 4.             vor den Toren               vor den Toren

18. 4.               Stiftsherren             Hubertus/Sonnen

19. 4.               Stiftsherren                  Stiftsherren

20. 4.                    Adler                             Adler

21. 4.              St. Sebastian                St. Sebastian

22. 4.                  Kiderlen                        Kiderlen

23. 4.                    Stadt                             Stadt

24. 4.                farma-plus                   farma-plus

Dienstwechsel um 8.00 Uhr



Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de

B�rozeiten (in der Schulzeit):
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
14. April Einf�hrung der neuen Konfirmanden, 10.00

Uhr, Stiftskirche
18.–21.4.2013 Konfi-Tage (Konfirmandenfreizeit), M�nchstei-

nach
26.4.2013 Konfi-Party, 19.00 Uhr, Evang. Jugendhaus
28.4.2013 Jugendgottesdienst „Bist Du ein MAYBE?“,

mit Konfirmation und Abendmahl, 19.00 Uhr
Stiftskirche

Konfi-Party
Am 26. April 2013 findet f�r alle, die im Dekanat Feuchtwangen
2013 konfirmiert werden, eine Party statt. Von 19.00–22.00 Uhr
feiern wir im Evang. Jugendhaus Feuchtwangen. Wir mçchten
uns einfach noch mal sehen und einen schçnen Abend haben. In
der Chillout-Area werden Bilder von den Konfifreizeiten 2012
gezeigt.
Wer einen Kumpel oder eine Freundin mitbringen mag, darf das
gerne tun. Der Eintritt ist frei, die Getr�nke kosten 0,50E–1,00E.

Freizeiten 2013
Ausschreibungen und Anmeldungen gibt es ab sofort in den
Pfarr�mtern im Dekanat und im Evang. Jugendb�ro

F�r Kurzentschlossene:
17.–26. Mai Jugendfreizeit Kroatien, ab 13 Jahren, 299 E

Mit dem Reisebus geht es Richtung S�dosten. Unser Zeltplatz
liegt in der Cikatbucht am Meer. Das Team (Sarah Meinecke,
Stefanie Probst, Raphael Waite und Angelina Illini) k�mmert sich
um eine abwechslungsreiche Verpflegung und ein spannendes
Programm, damit die Pfingstferien zu einem unvergesslichen
Erlebnis werden.
Es sind noch Pl�tze frei! Anmeldung z.B. im Dekanatsb�ro in der
Hindenburgstr. 8 abholen oder auf dem AB im Evang. Jugendb�ro
Platz reservieren: Tel. 09852/98 33.
19.–25. August Kinderzeltlager Leutershausen, 8–12 Jahre, 99 E

6.–8. Dezember Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 45 E

Am Geld soll’s nicht scheitern: Die Erfahrungen einer Freizeit soll
jedes Kind, jeder Jugendliche machen kçnnen. Bitte einfach an
Diakonin Angelina Illini wenden und nach einem Zuschuss
fragen, wenn es anders schwierig w�re.

Evangelische Gottesdienste
in den Außenorten

Mosbach
Sonntag, 14. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Vikar Braun/

Pfr. Wild und Kindergottesdienst

Sonntag, 21. April
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lindner

Larrieden
Sonntag, 14. April
9.00 Uhr Gottesdienst, Vikar Braun

11.30 Uhr Taufe Hanna Oelsch

Sonntag, 21. April
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lindner
11.20 Uhr Taufe Simon und Sina Pflanz

Breitenau
Sonntag, 14. April
9.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Rauch
9.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 21. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Fina Sp�th,

Pfarrer Drobny
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Dorfg�tingen
Sonntag, 14. April
10.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Rauch
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 21. April
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Drobny

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 14. April
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle „Se-

lig sind, die Leid tragen“ (Math. 5,4)
Die Kinder haben ihre eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 16. April
16.00 Uhr Krabbelgruppe
20.00 Uhr Gebetsstunde mit U. Fischer

Donnerstag, 18. April
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

Freitag, 19. April
19.30 Uhr M�nnerabend mit H. Geggus „Wenn sich die

Balken biegen – �ber Lebensl�gen“
Alle M�nner sind herzlich eingeladen – jung
und alt – f�r das leibliche Wohl ist gesorgt.

Sonntag, 21. April
10.30 Uhr Gottesdienst in der Johanniskirche mit Beauf-

tragung von J. K�mmerle
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle „Se-

lig sind die sanftm�tigen“ (Math. 5,5)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 23. April
20.00 Uhr Gebetsstunde mit W. Beck

Mittwoch, 24. April
14.00 Uhr Seniorenkreis mit D. Zachmann „Vertrauen ist

gut ...“ (Hebr. 10,35)
19.30 Uhr Bibelgespr�chskreis

Donnerstag, 25. April
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „Kçrpersprache – was wir

ohne Worte sagen“
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

Samstag, 27. April
9.00–16.30 Seminar f�r Frauen mit Corinna Schubert „Wie

,tickt� Frau heute? – Frauen und ihre Lebens-
welten
Anmeldung bis 20.04.13
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Veranstaltungen in den Außenorten
Ungetsheim
Dienstag, 16. April
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß

mit J. K�mmerle

Sperbersbach
Dienstag, 23. April
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von A. Strauß

mit K. Neuberger

Mosbach
Mittwoch, 24. April
20.00 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus

mit J. K�mmerle

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Regelm�ßige wçchentliche Veranstaltungen:
Regelm�ßige wçchentliche Veranstaltungen:

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 8. Klasse)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (ab 3 Jahren) mit Eltern-

Caf�
Dienstag 18.00 Uhr Treffpunkt (ab 5. Klasse)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels

(ab 1. Klasse)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs

(ab 1. Klasse)
Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis

Dorfg�tingen im ev. Gemeindehaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis

(f�r alle Teenager ab 13 Jahre)
Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen

7 und 14 Jahren)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar (f�r Jungs zwischen

6 und 14)

Larrieden im ev. Gemeindehaus:
Dienstag 19.30 Uhr Freundeskreis (f�r alle Teenager ab

13 Jahre)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: Jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thomas (Prediger), Tel. 09852/61 64 01,
E-Mail: traugott.thoma@lgv.org
Daniel Zachmann (Jugendreferent), Tel. 09852/46 44,
E-Mail: daniel.zachmann@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra
„Schenke deiner Kirche Priester und Diakone, Frauen und M�nner
in der Vielfalt des geweihten Lebens und im pastoralen
und caritativen Dienst.“

Weltgebetstag f�r die geistlichen Berufe

Sonntag, 14.4., 3. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Wenzel u. Philomena K�hnel

Dienstag, 16.4., Dienstag der 3. Osterwoche
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Achim Zangler
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrheim

Donnerstag, 18.4., Donnerstag der 3. Osterwoche
18.30 Uhr H. Messe f. Hans Deininger

Freitag, 19.4., Freitag der 3. Osterwoche
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f.d. Armen Seelen

Samstag, 20.4., Samstag der 3. Osterwoche
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. Oskar Hiemeyer / n. Meinung K.

Sonntag, 21.4., 4. Sonntag der Osterzeit – Weltgebetstag
f�r die geistlichen Berufe
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der Firmlinge

Dienstag, 23.4., Dienstag der 4. Osterwoche
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Achim Zangler
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrheim

Donnerstag, 25.4., Hl. Markus, Evangelist, Fest
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Angeh. Boos

Freitag, 26.4., Freitag der 4. Osterwoche
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Achim

Zangler

Samstag, 27.4., Hl. Petrus Kanisius
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. verst. Angeh. Boos / n. Mei-

nung K.

Sonntag, 28.4., 5. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Fam. Neugum und Fam.

Welter

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 14. April
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 17. April
20.00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 21. April
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 24. April
20.00 Uhr Bibelstunde
Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa, Tel.
09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball „Griffins“

Trainingszeiten:
M�dchen und Jungs von 8–12 Jahren:
Dienstag 17.00–18.30 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Petra Fuchs
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M�dchen von 13–15 Jahren:
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

M�dchen ab 16 Jahren:
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

Damen:
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

Freizeitgruppe (gemischte Mannschaft):
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Matthias Scheefer

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Kontakt:
Homepage: www.tus-griffins.de / e-mail: info@tus-griffins.de
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/822318 oder 0171/3531047,
e-Mail: bernd-haesslein@web.de
Petra Fuchs, Tel. 09852/1025, e-Mail: samfux@web.de
Matthias Scheefer, Tel. 0171/2145963,
e-Mail: Giftzwerg@onlinehome.de

Die n�chsten Heimspiele:
U13 w Sa. 13.4.2013, 15.00 Uhr TuS – Weißenburg
U17 w Sa. 13.4.2013, 17.00 Uhr TuS – Hersbruck
U17 w So. 21.4.2013, 17.00 Uhr TuS – TSV Langenzenn
U13 w Sa. 27.4.2013, 15.00 Uhr TuS – TV Schwabach
U17 w Sa. 27.4.2013, 17.00 Uhr TuS – Noris Baskets

_______________

Einladung zur Jahreshauptversammlung der
Basketballabteilung des TuS 1861 e.V. Feuchtwangen
Hiermit lade ich zur diesj�hrigen Jahreshauptversammlung unse-
rer Abteilung am Freitag, den 26.04.2013 um 19.30 Uhr ins
Gasthaus Schçllmann, Feuchtwangen, herzlich ein und bitte um
zahlreiches und p�nktliches Erscheinen.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung
2. Grußworte
3. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung von

2012
4. Bericht des 1. Vorstands
5. Bericht des 2. Vorstands
6. Bericht des Sportlichen Leiters
7. Bericht des Kassiers
8. Bericht der Kassenpr�fer
9. Entlastung der Vorstandschaft

10.Neuwahl der Abteilungsleitung
11.Antr�ge der Mitglieder zur Mitgliederversammlung

Antr�ge m�ssen sp�testens 10 Tage vor der Mitgliederversamm-
lung schriftlich bei der Abteilungsleitung eingereicht werden

12.Verschiedenes
13.Vorschau
gez. Petra Fuchs
1. Abteilungsleiterin

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Hallensaison
2012/2013:
U19-Junioren (Jahrgang 1994/95)

Montag, 18.30–20.00 Uhr, Ballspielhalle

U17-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Freitag, 17.00–18.30 Uhr, Ballspielhalle

U15-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Montag, 17.00–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle

U13-Junioren I (Jahrgang 2000/01)
Donnerstag, 17.00–18.30 Uhr, Ballspielhalle

U13-Junioren II (Jahrgang 2000/01)
Mittwoch, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U11-Junioren-E1 (Jahrgang 2002/03)
Mittwoch, 16.30–18.00 Uhr, Hochmeisterhalle

U11-Junioren-E2 (Jahrgang 2002/03)
Montag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U9-Junioren-F1 (Jahrgang 2004/05)
Dienstag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U9-Junioren-F2 (Jahrgang 2004/05)
Donnerstag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U7-Junioren (Jahrgang 2006 u. j�nger)
Freitag, 16.00–17.30 Uhr, Hochmeisterhalle

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1994/95)
Ansprechpartner: Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006
B-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner: Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614
C-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner: Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414
D9-Junioren I (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner: Heinz Lindçrfer, Tel. 09856/1690
D9-Junioren II (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner: Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333
E1-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner: Werner Rank, Tel. 09852/61833
E2-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner: Karsten Schmidtkunz, Tel. 09852/908476
F1-Junioren (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Peter Burggraf, Tel. 0157/84281381
F2-Junioren (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Lisa Beck, Tel. 0171/7061791
G-Junioren (Jahrgang 2006 und j�nger)
Ansprechpartner: Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter, Tel. 09852/42 58
Thomas Ackermann, Jugendleiter, Tel. 0160/947 54 506,
e-mail: jacky.feuchtwangen@t-online.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:

Montag:

17.00–18.00 Uhr TuS-Bambini/Mini/E-Jugend (m/w)
17.00–18.30 Uhr C-Jugend m�nnlich

(Jahrgang 1997 bis 1999)

Dienstag:

17.00–18.30 Uhr D-/C-Jugend weiblich
(Jahrgang 1997–2002)

18.30–20.00 Uhr B-Jugend m�nnlich
(Jahrgang 1995 bis 1997)

19.00–21.00 Uhr Herren (ab Jahrgang 1994)

Donnerstag:

18.30–20.00 Uhr B-Jugend m�nnlich
(Jahrgang 1995 bis 1997)

19.00–21.00 Uhr Herren (ab Jahrgang 1994)

N�here Infos zu den Mannschaften und dem Spielbetrieb unter
unserer Webseite: www.tus-handball.info
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TuS Feuchtwangen –
Abteilung Turnen

�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl
19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff
20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle
20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:

9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind, �bungsleiter: Martina Keim
15.15–16.30 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind bis 4 Jahre,
�bungsleiter: Daniela M�ller, Marion Gçhring

16.30–17.45 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind, �bungsleiter: Anke Brieger

Mittwoch:

16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle
Gruppe: Turnen M�dchen,
�bungsleiter: E. Meyer, G. Grebenhof
17.15–18.15 Uhr, Jahnturnhalle
Gruppe: ab 1. Klasse, �bungsleiter: Anja Kirchberger

18.00–20.00 Uhr, Ballspielhalle
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen,
�bungsleiter: E. Meyer, E. Bergler, A. Twardokus, G. Grebenhof
19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Donnerstag:

16.30–17.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: 4–5-J�hrige, �bungsleiter: Andrea Abel, Katja Rçssle

Freitag:

ab 15.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Jungen ab 5 Jahre, �bungsleiter: Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
Untergruppe Tanzen

Dienstags
18.30–19.30 Uhr
Gruppe: ab 8. Klasse, Gymnastikraum Jahnturnhalle
�bungsleiterinnen: Lisa-Marie Stadelbauer, Natascha Christ,
Angelina Deniz

Mittwochs
16.00–17.00 Uhr
Gruppe: ab 4. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Freitags
15.30–16.30 Uhr
Gruppe: ab 4. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Freitags
16.30–17.30 Uhr
Gruppe: 2.+3. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten Winter 2012/2013
Montag
19.15–20.00 Uhr Gymnastik f�r alle (Realschulturnhalle)

�L: Dirk Weinstein
Dienstag
18.00–19.00 Uhr Lauf- und Walkingtreff f�r Eltern/Kind und

alle Lauffreunde
Treffpunkt vor der Realschulturnhalle
�L: Peter K�hn, Iris Meyer, Daniela Hader

Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Angelika und Christian H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann und Peter K�hn

Freitag
15.30–16.30 Uhr Jugend- und Sch�lertraining

Turnhalle am Hallenbad
�L: Iris Meyer, Martin Meyer (bis 10 Jahre)

16.30–18.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Julia Probst

18.00–19.30 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Dienstag
15.00–16.30 Uhr m�nnl. Jugend (bis 13 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

Mittwoch
16.30–18.30 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

17.00–19.00 Uhr (nach Vereinbarung)
Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

Freitag
18.30–20.00 Uhr Damen II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:

Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21
20.00–22.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle,

Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f�r jeden, der Spaß
am Volleyballspielen hat – Ballspielhalle,
Ansprechpartner: Christof Badewitz,
Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tischtennis-feuchtwangen.de
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TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“-

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler

N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und
Trainingsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate
Trainingszeiten:
Montag:
17.00–18.00 Uhr: Anf�ngertraining f�r 6–13-J�hrige

in der Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr: Bambini (6–8 Jahre)

in der Realschulturnhalle Feuchtwangen
20.15–21.45 Uhr: Erwachsene (�40-Gruppe)

in der Jahnturnhalle Feuchtwangen
Mittwoch:
17.30–19.00 Uhr: Jugend
19.00–20.30 Uhr: Erwachsene

in der Stadtschulturnhalle Feuchtwangen
Freitag:
17.45–19.15 Uhr: Jugend
19.15–20.45 Uhr: Erwachsene

in der Jahnturnhalle Feuchtwangen
Sonntag:
10.30–12.00 Uhr: Erwachsene und Jugend

in der Jahnturnhalle Feuchtwangen

Bei R�ckfragen bitte an Heike Kopietz (09852/615561) wenden.

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Kreativit�t im Sport – nur hier!

Trainingszeiten:
Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad FeuchtwangenDienstag:
17.00–18.30 Uhr Athletik-/Krafttraining im A2 Fitness,

Aichenzeller Str. 2Donnerstag:
21.00 – 22.00 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad FeuchtwangenFreitag:
18.00–19.30 Uhr Athletik-/Krafttraining im A2 Fitness,

Aichenzeller Str. 2Samstag:
9.30 – 10.30 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad Feuchtwangen
9.30 – 10.30 Uhr Eltern/Kind-Plantschen

Hallenbad Feuchtwangen
Sonntag: Radausfahrten finden von M�rz bis November nach
Absprache statt.

Weitere Infos:
1. Vorstand: Ralf Hader, Sch�tzenstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852/908999 oder unter: ralf.hader@gmail.com
2. Vorstand: Sven Fetzer, B�rmeyerplatz 5, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 0151/54967700 oder unter
mail@triatus-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:
Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Coronarsportgruppe

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2012/2013:
A-Jugend (Jahrgang 1994/95)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Thomas Sacher, Tel. 0170/3202899 oder 09852/18 68
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner:
C1: Dieter Hirsch, Tel. 0176/61088109
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner:
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Karl-Heinz M�gerlein, Tel. 09852/61773
Training: Montag und Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr
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E-Jugend (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 0176/29586053 oder 09852/615499
Wolfgang Hornberger, 07950/2816 oder Tel. 0163/2009377
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Marco Heinz, Tel. 09852/615474
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2006/07)
Ansprechpartner:
Hilmar Franz , Tel. 0170/1844256 oder 09857/975095
Friedrich Hechenleitner, Tel. 09852/2687 oder 0151/55172683
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr
Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb erteilen:
Markus Trump, 1. Vorstand, Tel. 0176/20119048
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/63300990

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–10 Jahre alt) und Step-Aerobic
Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Schwarz, Tel. 0170/7577542
Training Kinderturnen: jeden Donnerstag, 17.00–18.00 Uhr
Training Step-Aerobic: jeden Donnerstag, 18.00–18.45 Uhr

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/7 04
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2013
Arbeitseins�tze: M�rz/April und Oktober

______________

Generalversammlung ASV Breitenau e.V.
Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder des ASV Breitenau
zur Generalversammlung am Samstag, 11.5.2013, um 19.30 Uhr
im Sportheim Breitenau.
Es stehen Neuwahlen an.
F�r das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der Allg. Sportverein Breitenau.
Die Vorstandschaft

SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2012/2013
M�dchen
U-17
Martina Heßler, Tel. 0171/5595977
Karin Hçrner, Tel. 09852/1787
Training: Mi. 18.00–19.15 Uhr

Junioren
U-19 (A-Junioren) Jahrgang 1994/95
Martin Saulich, Tel. 09852/1758, od. 0175/7004151
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U-17 (B-Junioren) Jahrgang 1996/97
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04, od. 0173/7383053
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U-15 (C-Junioren) Jahrgang 1998/99
Stefan Arold, Tel. 0151/12763019
Thomas Ballbach, Tel. 0160/5338842

Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
Mi. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

U-13 (D-Junioren) Jahrgang 2000/01
Raphael Soldner, Tel. 0151/25956338
Ludwig Sand, Tel. 09857/447
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

U-11 (E-Junioren) Jahrgang 2002/03
Marcus Baumann, Tel. 09852/1439, od. 0171/9999866
Training: Mi. 17.30–18.30 Uhr in Breitenau

U-9 (F-Junioren) Jahrgang 2004/05
Stefan Strauß, Tel. 07957/92568
Rainer Dollinger, Tel. 09852/908475
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach

Bambinis (G-Junioren) Jahrgang 2006 und j�nger
Harald Weißbeck, Tel. 0163/8351198
Bernd Hçrner, Tel. 0171/1285466
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach

Mutter-Kind-Turnen
Dienstag 16.00–17.00 Uhr

Damen (Fußball)
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr

Damengymnastik
Training: Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic

20.00–21.00 Uhr Gymnastik im Sportheim

Herren 1. + 2. + 3. Mannschaft
Training: Di. + Fr. 19.00–20.30 Uhr
AH
Training: Di 20.00–21.30 Uhr

Weitere Infos:
Abteilungsleiter: Friedrich Hçrner, Tel. 09852/17 87
Homepage: www.sv-mosbach.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 20.00 Uhr, S�ngermuseum.

Neue S�ngerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich
willkommen.

Gesang- und Musikverein
Feuchtwangen

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
im S�ngermuseum Feuchtwangen.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09855/1257
www.cantemus-feuchtwangen.de

VdK-Sprechstunden
Dienstag und Donnerstag – nachmittags von 13.30–16.00 Uhr
B�rmeyerplatz 11 (Anwesen Fache), Tel. 2360.

VdK-Stammtisch im Caf� Kreuzgang
Donnerstag, 25.4.2013, ab 14.00 Uhr
Wir hoffen auf rege Teilnahme. Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.
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DAV – Sektion
Feuchtwangen

1. Mai Wanderung des DAV
Die Wanderung f�hrt uns nach Egloffstein in die Fr�nk. Schweiz.
Gewandert wird auf der Bierschmeckertour von Egloffstein nach
Thuisbrunn.
Abfahrt ist um 9.00 Uhr auf der Mooswiese.

9. Mai 2013 – Himmelfahrtswanderung
Diese f�hrt uns nach Colmberg. Wir wandern zur Gumber-
tush�tte mit anschl. Einkehr.
Abfahrt ist um 9.00 Uhr auf der Mooswiese, gefahren wird mit
priv. PKWs.
N�heres zu beiden Fahrten und Anmeldungen bei Gerlinde
Beckler, Tel. 96 41.

Frauentreff:
Der Frauentreff findet regelm�ßig jeden 4. Dienstag im Monat
um 19.30 Uhr im Vereinsraum im Turm statt.

Sulzach Senioren (55 plus)
Die Sulzachsenioren treffen sich am Mittwoch, den 17.4.2013
um 19.00 Uhr im Gasthaus „Schçllmann“.
Vortrag von Herrn Apotheker Spaniel: Wechselwirkung Medika-
mente – Nahrungsmittel

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Foto- und Videoabteilung:
Dienstag, 23. April 2013
19.30 Uhr Vereinslokal „Gasthaus Sindel-Buckel“

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

Samstag, 27. April 2013
Ausflug nach Kloster Maulbronn und Melanchthon-Stadt Bretten

Videogruppe:
Dienstag, 16. April 2013 – Oberes Tor – Vereinsheim
19.30 Uhr Auswertung der Filmaufnahmen „Handwerker-

stuben“

Fischereiverein Feuchtwangen
1888 e.V.

Sonntag, 14. April 2013
14–17.00 Uhr Anfischen – Treffpunkt Fischerh�tte

Freitag, 26. April 2013
20.00 Uhr Monatsversammlung im Vereinslokal

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.
Donnerstag, 25.4.2013
20.00 Uhr Verwaltungssitzung im Gemeinschaftshaus Brei-

tenau

Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.
Freitag, 12. April 2013
20.00 Uhr Clubabend im Vereinslokal

Obst- und Gartenbauverein
Feuchtwangen e.V.

Freitag, 19. April 2013 – Museumsgarten
14–17.00 Uhr Pflanztauschbçrse

Pflanzen tauschen oder gegen eine Spende er-
werben!

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektro-
artikel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10–17.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Montag von 16.30 –18.00 Uhr
Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache
Reitunterricht f�r Anf�nger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und
Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr
Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleit-
person gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb
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Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/24 49

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im April 2013
Samstag, 27. April 2013
13.30 Uhr �bung Gefahrgutzug

Funkalarmierung der Freiwilligen
Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 20.4.2013 wird jeweils zwischen 11.00 und 12.00
Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelçst:
Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfg�tingen, Un-
getsheim, Wehlm�usel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn,
Breitenau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, K�hnhardt am Schle-
gel, Mosbach, Aichau und Th�rnhofen.

AWO – Arbeiterwohlfahrt
Feuchtwangen

Markt f�r gebrauchte Kinderbekleidung
Samstag, 13. April 2013, 13.00 bis 15.00 Uhr, TuS-Turnhalle
(Ringstraße), Feuchtwangen
Als Anbieter kçnnen Sie sich f�r den Gebraucht-Kleidermarkt
einen Tisch reservieren lassen.
Anmeldung telefonisch unter 09852/22 31 oder 09852/17 76.
Freie Pl�tze werden am Tag der Veranstaltung der Reihe nach
vergeben. Nicht eingenommene reservierte Pl�tze werden ab
13.00 Uhr weiter vergeben.

Regeln:
Q Aus Sicherheitsgr�nden m�ssen der Eingangsbereich und alle

Durchg�nge frei gehalten werden!
Q Standgeb�hr pro Anbieter 5 E

Q Saalçffnung um 12.30 Uhr f�r Anbieter und um 13.00 Uhr f�r
K�ufer.

Q Der Platz muss um 15.00 Uhr ger�umt sein. Es darf nichts
zur�ckgelassen werden.

Q Angebotene Kinderkleidung darf nur aus privateigenem Besitz
stammen.

Q Handelsware und H�ndler sind nicht zugelassen.

gez. Peter Sauer
1. Vors.

Kaninchenzuchtverein Feuchtwangen
B535

Der Kaninchenzuchtverein l�dt am Mittwoch den 1. Mai 2013
zur traditionellen „H�schenschau“ im Vereinsheim des Kanin-
chenzuchtvereins in Dorfg�tingen-Archshofen ein.
Ausgestellt sind Muttertiere mit ihren W�rfen verschiedener
Rassen von Kaninchen.
Die H�schenschau ist ab 10.00 Uhr f�r die Besucher geçffnet.
F�r das leibliche Wohl (Mittagstisch) sowie Kaffee und Kuchen ist
bestens gesorgt.
Alle Mitglieder, Freunde des Kaninchenzuchtvereins sowie alle
Interessierte (vor allem Kinder) sind bei uns herzlich willkom-
men.
Der Kaninchenzuchtverein Feuchtwangen freut sich auf Euch.
Eure Hoserer

CSU Ortsverband
Feuchtwangen

Mittelfranken erleben –
Einladung zum Halbtagesausflug am 27.4.2013

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit laden wir Sie zum Halbtagesausflug nach Ansbach und
Bad Windsheim ein. Der Ausflug ist eine gemeinsame Veran-
staltung der CSU Ortsverb�nde Bechhofen und Feuchtwangen.
Folgende Abfahrtstermine sind geplant:

12:00 Feuchtwangen, Mooswiese 12:30 Bechhofen, Sparkasse
12:45 Großenried, B�ckerei Ramold. Bei Bedarf kçnnen weitere
Haltestellen aufgenommen werden!

Um 13.00 Uhr erwartet uns dann eine F�hrung in der Maschi-
nenbauschule in Ansbach (www.maschinenbauschule.de). Die
Maschinenbauschule vereint unter einem Dach drei Einrichtun-
gen: Berufsfachschule f�r Maschinenbau, Fachschule f�r Maschi-
nenbautechniker und die Fachakademie f�r Medizintechnik.

Anschließend machen wir uns auf den Weg nach Bad Winds-
heim. Dort werden wir ab 15.00 Uhr die Ausstellung „Wir lebten
in einer Oase des Friedens...“ – Die Geschichte einer j�dischen
M�dchenschule 1926–1938 in der Spitalkirche besuchen. Im Zen-
trum der Ausstellung stehen die Erinnerungen ehemaliger Sch�le-
rinnen. Ihre Lebenswege und Geschichten vermitteln einen be-
wegenden, sehr persçnlichen Eindruck von der damaligen Zeit.
Danach haben Sie Zeit zur freien Verf�gung und die Mçglichkeit,
noch das Fr�nkische Freilandmuseum zu besichtigen oder sich
die Innenstadt von Bad Windsheim anzusehen. In der Ausstel-
lungsscheune aus Betzmannsdorf kann auch die Ausstellung „Der
Reichswald. Holz f�r N�rnberg und seine Dçrfer“ besichtigt oder
der Heil- und Gew�rzkr�utermarkt besucht werden. Gegen 18.00
Uhr kçnnen wir dann im Wirtshaus am Freilandmuseum zu Abend
essen. Im Anschluss wird dann die Heimreise angetreten.

Der Preis betr�gt 12,00 EUR pro Person. Inbegriffen sind die
Busfahrt, Eintrittsgelder, die F�hrungen inkl. Trinkgelder.
Eingeladen zu diesem Ausflug ist die gesamte Bevçlkerung. Bitte
laden Sie auch Freunde und Bekannte herzlich hierzu ein.

Anmeldungen bitte bis 25.4.2013 an:
Herbert Lindçrfer
Krapfenauer M�hle 1, 91555 Feuchtwangen
Telefon 09856/922 601, E-Mail: Herbert.Lindoerfer@t-online.de

Mit freundlichen Gr�ßen
Herbert Lindçrfer
CSU-Ortsvorsitzender

Feuchtwanger Volksmusikanten 1983
Einladung – 30 Jahre Feuchtwanger Volksmusikanten
Wir laden herzlich ein zum Jubil�umstanzabend mit gemein-
samen Singen von Volksliedern am Samstag, 20. April 2013 um
20.00 Uhr nach Bernau ins Gasthaus Soldner. Der Eintritt ist frei!

Großer Second-Hand-Basar Rund
um’s Kind 2013

Veranstaltet vom Kindergarten Wannenbad
in Feuchtwangen
Sei bringen und wir verkaufen f�r Sie!
15% des Erlçses kommt den Kindern des Kindergartens zugute!

Saisongerechte Kleidung (Gr. 56–152), Umstandsmode, Kinder-
wagen, Autositze, Spielzeug, Fahrzeuge und vieles mehr. Bitte
nur gut erhaltene und saubere Artikel abgeben!

Wann:
Sonntag, den 5. Mai 2013, von 14.00–16.00 Uhr
Schwangere haben Einlass von 13.30–14.00 Uhr gegen Vorlage
des Mutterpasses
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Wo:
Kindergarten Wannenbad, Lauerhecke 4, 91555 Feuchtwangen

Warenannahme:
Freitag, 3. Mai 2013 von 8.00–14.00 Uhr
Samstag, 4. Mai 2013 von 10.00–11.00 Uhr

Waren- und Geldr�ckgabe:
Sonntag, 5. Mai 2013 von 18.00–18.30 Uhr

Listenverkauf:
Montag, den 22. April bis Freitag, den 3. Mai 2013 w�hrend der
�ffnungszeiten (7.30–16.00 Uhr) im Kindergarten Wannenbad.
Pro Liste erheben wir eine Bearbeitungsgeb�hr von 1,00 E.
Bei R�ckfragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 09852/61 763
zur Verf�gung.
F�r das leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen sowie mit
kalten Getr�nken bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich das gesamte Kindergartenteam
Wannenbad!

B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft –
Allianz f�r eine lebenswerte Heimat e.V.

19.4.2013 – Regul�rer Stammtisch. Beginn 20.00 Uhr,
im Gemeinschaftshaus Oberampfrach.
Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich willkommen.

Schulnachrichten

Anmeldung am Gymnasium
Feuchtwangen

Die Anmeldung zum �bertritt in die 5. Klasse des Gymnasiums
Feuchtwangen findet vom 6.5. bis 8.5.2013 jeweils von 9.00 bis
16.00 Uhr und am 10.5.2013 von 9.00 bis 13.00 Uhr im
Sekretariat der Schule statt. Bei der Anmeldung sind das �ber-
trittszeugnis und die Geburtsurkunde bzw. das Familienstamm-
buch vorzulegen.
Das Gymnasium Feuchtwangen ist ein Naturwissenschaftlich-
technologisches und Sprachliches Gymnasium. Im Sprachlichen
Zweig kann neben Franzçsisch auch Italienisch als dritte Fremd-
sprache gew�hlt werden.
Falls noch Fragen gekl�rt oder Informationen gegeben werden
sollen, stehen w�hrend der Anmeldezeiten Lehrkr�fte der Schule
zur Verf�gung. F�r die Sch�lerinnen und Sch�ler, die am Probe-
unterricht teilnehmen m�ssen, werden bei der Anmeldung die
Pr�fungstermine bekannt gegeben.

gez. Sauerhammer, OStD

Sonstiges

Europab�ro der Bayerischen
Kommunen

Die Bayerischen Kommunalen Spitzenverb�nde und der Bayeri-
sche Kommunale Pr�fungsverband suchen f�r ihr
Europab�ro in Br�ssel zum 1. Januar 2014 eine Leiterin/einen
Leiter,
die/der in enger Abstimmung mit den Tr�gerverb�nden des
Europab�ros folgende Aufgaben erf�llt:
Q Fr�hzeitige Information �ber geplante europ�ische Initiativen
Q Vertretung gemeinsamer Positionen der Tr�gerverb�nde
Q Beratung und Information der Mitglieder der Tr�gerverb�nde

�ber geltende europ�ische Rechtsakte sowie �ber EU-Fçrder-
programme

Q Laufende Kontaktpflege in Br�ssel
Q Kl�rung europarechtlicher Fragen

Daneben sind Angelegenheiten der B�rogemeinschaft leitend zu
koordinieren, zu der sich das Europab�ro der bayerischen
Kommunen mit den Europab�ros der baden-w�rttembergischen
und der s�chsischen Kommunen 1999 zusammengeschlossen
hat.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Europa-
b�ros unter www.ebbk.de.
Wir bieten eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle
T�tigkeit sowie eine leistungsgerechte Verg�tung, die sich nach
BesGr. A 14/15 richtet oder dieser Besoldung vergleichbar ist.
Dazu tritt der jeweils nach dem gesetzlichen Rahmen zul�ssige
Auslandszuschlag. Aufstiegsmçglichkeiten sind bei Bew�hrung
gegeben.
An Bewerbungen von Frauen sind wir im Rahmen des Bayeri-
schen Gleichstellungsgesetzes besonders interessiert. Bewerbun-
gen von Schwerbehinderten werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt ber�cksichtigt.
Wenn Sie sich vorstellen kçnnen, f�r einen geplanten Zeitraum
von 3 bis 5 Jahren das B�roteam der Europab�ros der bayeri-
schen, baden-w�rttembergischen und s�chsischen Kommunen in
Br�ssel zu leiten, senden Sie bitte Ihre aussagef�hige Bewerbung
mit den �blichen Unterlagen bis zum 10. Mai 2013 an den
Bayerischen Landkreistag, Kardinal-Dçpfner-Straße 8, 80333
M�nchen (Tel. 089/286615-0).
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